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Sitzung des Kriegskabinetts am 25. Oktober
1918

Da Reichskanzler Prinz Max von Baden erkrankt war, wurde die

Sitzung ohne ihn abgehalten. Die Oberste Heeresleitung wollte die

Verhandlungen mit den USA nach deren dritter Note vom 23. Oktober

1918 abbrechen, während die Staatssekretäre der Regierung von

Baden dies ablehnten. In Konsequenz wurde Generalquartiermeister

Erich Ludendorff durch Kaiser Wilhelm II. am folgenden Tag entlassen.

Am 29. Oktober ernannte der Kaiser General Wilhelm Groener zum

Nachfolger Ludendorffs.
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